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Termine und Veranstaltungen

07. März 19:00 Uhr  offene Vorstandssitzung
Vereinshaus, Hauptstraße 70, Seitengebäude

16. März 17:00 Uhr Vereine­Kegeln
Sportverein Burkau e.V., Kegelhalle

17. März 09:00 Uhr "Rettet den Froschkönig"
Eichart's Mühle
und Bachberäumung
Zippelwiesen
bei Regen am 24. März

21. März 17:00 Uhr Redaktion Blätt'l
Werkstatt J. Bielig, Hauptstraße 204

24. März 09:00 Uhr "Rettet den Froschkönig" und Bach­
beräumung
Ausweichtermin bei Regen am 17. März
Treffpunkte siehe 17. März

31. März 14:00 Uhr 34. Ostereierschieben
FFw­Gerätehaus, Straße der Jugend 4b

Hinweise auf Veranstaltungen in der Region

10. März 10:00 Uhr Tag der offenen Töpferei
Töpfereien M. Renz, C. Lehmann,
K. Grziwa in Burkau
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11. März 10:00 Uhr Tag der offenen Töpferei
wie am 10. März; Informationen unter
www.tag­der­offenen­toepferei.de

25. März Konfirmation in Burkau

25. März 14:00 Uhr Bunter Ostermarkt
Genusswerkstatt, Straße der Jugend 1a

Traueranzeige

Am 05. Februar dieses Jahres verstarb unser langjähriger Heimatfreund 
Johannes Uhlmann im Alter von 88 Jahren.
Johannes war seit 1979 Mitglied in unserem Verein. In jüngeren Jahren 
war er aktiv bei Arbeitseinsätzen, Wanderungen und Veranstaltungen 
dabei. Johannes besaß ein sehr gutes heimatkundliches Wissen, welches 
er in unseren Verein einbrachte.
Wir werden Johannes Uhlmann in guter Erinnerung behalten. Seinen 
Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Der Vereinsvorstand

Jahreshauptversammlung des Vereins vom 23.02.2018

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fand am 23.02.2018 im Bürger­
haus statt. Der Vorsitzende unseres Vereins, Barnabas Kunze, eröffnete um 
19:00 Uhr die Veranstaltung. Als Ehrengast begrüßte er unseren Bürgermeis­
ter, Sebastian Hein.
Brigitte und Bernd Bielig sponserte in diesem Jahr wieder die Getränke. Die 
Wände des Bürgerhauses verzierten Bilder, die im Rahmen der Gestaltung 
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des diesjährigen Kalenders „Am Wasser mit den Natur­ und Heimatfreunden 
2018“ bei Cornelia Lehmann eingereicht wurden. Ein Dankeschön für die 
kreative Bildgestaltung im Bürgerhaus ging an Cornelia Lehmann.
Nach ein paar einleitenden Worten von Barnabas Kunze gedachten wir den 
verstorbenen Vereinsmitgliedern, u.a. dem Gründungsmitglied und „Vater“ 
der Heimatkundlichen Blätter Horst Gersdorf, mit einer Schweigeminute.

Die Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung ging allen Vereinsmitglie­
dern mit dem Blätt’l Nr. 694 (Februar 2018) zu. Es wurden keine Änderun­
gen und Ergänzungen zur vorgeschlagenen Tagesordnung vorgebracht.
An der Jahreshauptversammlung nahmen 38 der 107 Vereinsmitglieder teil. 
Gesundheits­ oder Urlaubsbedingt blieb ein Großteil der fehlenden Mitglie­
der entschuldigt der Versammlung fern. Die Jahreshauptversammlung war 
jedoch mit den anwesenden Vereinsmitgliedern beschlussfähig.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
Isolde Herrmann 35 Jahre, Heinrich Hübner 35 Jahre, Ilona Klinnert 30 Jahre 
und Anja Gebhardt­Varga 25 Jahre.

v.l.n.r: Isolde Herrmann, Barnabas Kunze, Maik Hübschmann, ... , Heinrich 
Hübner, Anja Gebhardt­Varga

Folgende neue Mitglieder wurden offiziell in unseren Verein aufgenommen:
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Susanne Mätzler, Mariella, Mätzler, Rocco Mätzler, 
Finlay Kletsch und Mojtaba Maleki

Und noch eine erfreuliche Nachricht wurde verkün­
det, denn was lange währt, wird gut:
Die neuen T­Shirts sind da – in den Ausführungen 
„Rundhals T­Shirt“ (auch „Rundkragen T­Shirt“ ge­
nannt) für 10,00 EUR pro Stück oder „Polo­Shirt“ für 
15,00 EUR pro Stück. Bestellung entweder auf Papier 
an Maik Hübschmann oder per Email unter 
naheifreubu@gmail.com abgeben. Folgende Angaben 
sind für die Bestellung notwendig: Name, Vorname, 
Größe (S, M, L, XL,XXL), Anzahl Polo oder Rund­
kragen. Bitte beachtet folgende Pflegehinweise für die 
Shirts:
vor dem Waschen die Shirts bitte umdrehen, damit die 
Aufdrucke lange halten und bei maximal 40 Grad 
waschen.       Mojtaba Maleki
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Barnabas Kunze lies das vergangene Jahr Revue passieren:
An der Waldbaude wurden Baumaßnahmen für eine Werterhaltung und 
Wertsteigerung geleistet. Das Dach erhielt einen neuen Belag. Diese Arbei­
ten führte Jan Lange mit seiner Firma durch. Viele Helfer fanden sich für die 
Innenrenovierung. Die neue Farbe an den Wänden, neue Gardinen und eine 
neue Deko lassen unsere Waldbaude im Inneren neu erstrahlen. Eine gewal­
tige Herausforderung war der Neubau der Terrasse. Mit technischer Unter­
stützung einiger Burkauer Firmen und dem Bauhof wurde das Erdreich abge­
tragen, Granitmauern und Borde gesetzt, Frostschutz und Split aufgefüllt so­
wie Betonplatten verlegt, Rasen gesät und Pflanzungen vorgenommen. Die 
Arbeiten begannen Ende März. Im Juni wurde die Terrasse eingeweiht. Ein 
paar Restarbeiten sind in diesem Jahr noch zu stemmen, wie z.B. den Was­
serablauf neu zu gestalten und ein Geländer als Absturzsicherung anzubrin­
gen. Barnabas Kunze: „Wir sagen allen Helfern ganz einfach danke und 
können stolz auf das Geschaffene sein.“

In Eigeninitiative haben Elvira 
und Bernd Gerstenberg das Ver­
einshaus renoviert, umgeräumt 
und in Ordnung gebracht (vgl. 
Bericht im Blätt’l Nr. 694). 
Bernd Gerstenberg hält unsere 
Vereinsarbeit und alle Events der 
Gemeinde Burkau in Bildern fest 
und pflegt das umfangreiche 
Fotoarchiv. Der Vereinsvorstand 
würdigte die aktive 
ehrenamtliche Tätigkeit von 
Elvira und Bernd Gerstenberg 
nicht nur mit einem Dankeschön 
sondern überreichte ihnen einen 
Gutschein.

v.l.n.r: Maik Hübschmann, Elvira und Bernd Gerstenberg

Es folgte ein Abriss unserer vielfältigen und anspruchsvollen Veranstaltun­
gen. In unseren Heimatkundlichen Blättern wurde ausführlich davon berich­
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tet:
22. Januar „Runter vom Sofa, raus in die Natur“, Blätt’l Nr. 681
17. Februar „Jahreshauptversammlung“, Blätt’l Nr. 682
18. März die Reinigung der „Baach“ fällt buchstäblich ins Wasser, aber der 
Krötenzaun zur Rettung des „Froschkönigs“ wurde aufgebaut und ein neuer 
Storchenhorst geflochten, Blätt’l Nr. 683 und Blätt’l Nr. 684
17. März „Vereinekegeln“, Blätt’l Nr. 683
31. März „Bowlingabend“ mit dem Heimatverein Rammenau und dem 
Grantidorfverein Demitz­Thumitz, Blätt’l Nr. 685
15. April „33. Ostereierschieben“, Blätt’l Nr. 684
21. Mai „Dorfspaziergang von der jetzigen Sparkasse bis Mattick’s Gast­
hof", Blätt’l Nr. 685
17. Juni „Sonnenwendfeier“, Blätt’l Nr. 686
09. Juli „Dorfspaziergang 777 Jahre Pannewitz“, Blätt’l Nr. 689
16. Juli „Fest im Grünrn und BSDS – Burkau sucht den Superstar“ Blätt’l 
Nr. 687
20. August „Radtour zum Granitdorf Demitz­Thumitz“, Blätt’l Nr. 689 und 
Blätt’l Nr. 690 
21. Oktober „Sturzelfeuer und Bude bauen“, Blätt’l Nr. 691
21. November „Novembervortrag“ mit dem Wetterexperten und Hobby­Me­
teorologen Dietmar Pscheidt, Thema „Alle reden vom Klimawandel“
Der „55. Licht’l­Abend“ am 16. Dezember 2017 in Mattick’s Gasthof stand 
unter keinem guten Stern. Die Teilnehmerzahl war nicht gerade berau­
schend. Der Abend wird den Teilnehmern nicht in guter Erinnerung bleiben, 
was nicht den Organisatoren anzurechnen ist. Sollte diese traditionelle Ver­
anstaltung weiterhin Bestand im Vereinsleben haben, sind neue Ideen ge­
fragt. Hier muss „frischer Wind“ rein, ohne dabei das Brauchtum zu 
zerstören und ohne die vorweihnachtliche Stimmung sowie die Gemütlich­
keit zu vernachlässigen. Schon lange gibt es einen Zwiespalt, ob der Saal in 
Mattick’s Gasthof überhaupt als alters­ und behindertengerecht einzustufen 
ist und für derartige Veranstaltungen geeignet ist. Als Lösung wurde Stro­
bels Hofcafé in Betracht gezogen. Neben neuen Ideen braucht unser Verein 
für diese Veranstaltung vor allem neue Organisatoren. Der Vorstand äußerte 
sich unmissverständlich, dass er künftig nicht mehr als Organisator des 
Licht’l­Abends auftreten wird, jedoch einem neuen Organisationsteam volle 
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Unterstützung zusichert. Liebe Vereinsmitglieder, hier seid Ihr in der Pflicht. 
Unser Verein sucht ein Organisationsteam für den Licht’l­Abend. Interessen­
ten wenden sich bitte direkt an den Vereinsvorstand. Es wäre schade, wenn 
dieses vorweihnachtliche Fest nicht mehr stattfinden würde.
Um so viele Vereinsmitglieder und Ideen wie möglich in die Umsetzung un­
seres Veranstaltungsplanes und in die Vorhaben unserer Vereinsarbeit einzu­
beziehen, hatte unser Vorstand im Jahr 2017 einen neuen 
Versammlungsmodus eingeführt, der auch im Jahr 2018 beibehalten wird. 
Der Vorstand hält monatlich am ersten Mittwoch eine Sitzung ab – in den 
ungeraden Monaten (Januar, März, Mai, Juli, September, November) in 
Form einer offenen Vorstandssitzung und in den geraden Monaten in Form 
einer geschlossenen Vorstandssitzung. An den offenen Vorstandssitzungen 
kann jedes Vereinsmitglied teilnehmen. Beraten wird über die anstehenden 
geplanten Veranstaltungen der kommenden zwei Monate und über Projekte 
der Vereinsarbeit im Rahmen der satzungsgemäßen Aufgaben. Des Weiteren 
können brandaktuelle Anliegen, Anfragen, Vorschläge, Probleme direkt an 
den Vorstand herangetragen und beraten werden. So ist ein offener Dialog 
zwischen Vorstand und Vereinsmitgliedern möglich.
Die Termine und Orte für die offenen Vorstandssitzungen werden im Blätt’l 
Bekannt gegeben.
Barnabas Kunze würdigte die neue Qualität der Heimatkundlichen Blätter 
und die Arbeit der Blätt’l Redaktion unter Leitung von Dietmar Kindlein. Ein 
herzliches Dankeschön galt ebenfalls den Verteilern des Blätt’l.
Einzelpersonen des Vereins profilierten sich in Eigeninitiative durch inter­
essante Projekte. So ist es Johannes Bielig und Karin Lange gelungen, einen 
Kaffeeklatsch in der Lachtaube ins Leben zu rufen. Hier werden Episoden 
aus vergangenen Zeiten erzählt und vor allem lustige Geschichten vorgetra­
gen. Jeder Teilnehmer konnte sich einbringen. Zu fast jeder Veranstaltung 
war der Raum bis zum letzten Platz belegt.
Hinter der Lachtaube, entlang der Hufe von Strobels, wurde eine neue Baum­
reihe angelegt. Dies ist ein Verdienst unseres Vorstandsmitgliedes Maik 
Hübschmann, der glücklicherweise über die nötigen Verbindungen verfügte. 
Burkau würde es gut zu Gesicht stehen, wenn sich weitere Grundstücksei­
gentümer zu solchen Maßnahmen entschließen könnten. Burkau braucht wie­
der eine Baumpflanzung, wie sie früher vorhanden war. Interessenten können 
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sich an den Vereinsvorstand wenden, um sich über die Möglichkeiten zu in­
formieren.
Cornelia Lehmann hat für 2018 wieder einen tollen Heimatkalender kreiert. 
Recht herzlichen Dank für die geleistete und gelungene Arbeit.
Heimatfreund Mathias Hüsni hat gemeinsam mit Karl­Heinz Boden und Hei­
matfreund Dietmar Kindlein im Jahr 2017 ein Buch von Burkau mit den Ge­
schehnissen von 1945 unter dem Titel „Burkau 1945 – Todesmärsche, Flucht, 
Zusammenbruch, Heimkehr, Die Rache der Sieger, Vergebung und Versöh­
nung“ herausgegeben. Im Jahr 2018 soll es eine weitere Ausgabe geben.
Unser Vereinsmitglied und ehemaliger Redakteur der Heimatkundlichen Blät­
ter, Thomas Petzold, hat mit einem Geschichtsverein Truppenübungsplatz 
Königsbrücker Heide für Forschungen zu den Atomraketen der Sowjetunion 
einen mit Geld dotierten Preis errungen.
Unser Vereinsmitglied Otfried Schlevogt und Reiner Rieger wurden auf dem 
Neujahresempfang für ihre langjährige ehrenamtliche Arbeit mit einem 
gläsernen Pokal und einer Urkunde als "Ehrenamtsträger" ausgezeichnet 
(Blätt'l­Nr. 694).
Zum Ende seines Rechenschaftsberichtes ging unser Vereinsvorsitzender auf 
die Entwicklung der Anzahl am Mitgliedern in unserem Verein im Jahr 2017 
ein: 2 Mitglieder waren verstorben, 1 Mitglied war ausgetreten und 2 Neuzu­
gänge waren zu verzeichnen. Somit waren zum 31.12.2017 insgesamt 107 
Mitglieder in unserem Verein.
Edda Klose trug den Jahreskassenbericht vor. Insgesamt ist die Kassenlage 
des Vereins stabil. Die Einnahmen waren höher als die Ausgaben. Damit 
nahm der Verein auch finanziell eine gesunde Entwicklung. Die erforderli­
chen Ausgaben im Rahmen der Vereinsarbeit wurden durch die Mitgliedsbei­
träge, Spenden, Einnahmen aus Vermietungen und Einnahmen im Rahmen 
der einzelnen Veranstaltungen gedeckt ­ ein Zeichen einer gesunden Haus­
haltspolitik.
Ein Wermutstropfen trübte jedoch den Jahreskassenbericht. Krankheitsbe­
dingt konnten der Kontrollkommission die Belege zur Prüfung nicht rechtzei­
tig übergeben werden. Die Prüfung durch die Kontrollkommission steht somit 
noch aus. Daher erfolgte die Entlastung des Vorstandes unter Vorbehalt des 
Prüfberichtes der Kontrollkommission. Das Ergebnis der Prüfung durch die 
Kontrollkommission wird in den Heimatkundlichen Blättern zur gegebenen 
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Zeit Bekannt gegeben.
Einstimmig wurde die bisherige Beitragshöhe und Beitragsregelung auch für 
das Jahr 2018 beschlossen. Der Mitgliedsbeitrag ist immer zum 31.03. zur 
Zahlung fällig.
Unser Veranstaltungskalender wurde im Heimatkalender 2018 und im Janu­
ar­Blätt´l veröffentlicht. All unsere Aktionen benötigen die Kräfte aller Ver­
einsmitglieder und sind gut durchkalkuliert. Eine rege Diskussion bereicherte 
unsere Jahreshauptversammlung. Sowohl der Veranstaltungsplan als auch 
der Haushaltsplan für das Jahr 2018 wurde von der Mitgliederversammlung 
einstimmig angenommen. Zur Kontrollkommission 2018 wurden wieder 
Heinrich Hübner und Dietmar Hentsche einstimmig gewählt. 
Bevor unser Vereinsvorsitzende Barnabas Kunze den offiziellen Teil beende­
te, informierte uns unser Bürgermeister, Sebastian Hein, über wichtige Ereig­
nisse und Vorhaben des letzten Jahres und gab eine Vorschau auf das Jahr 
2018.
Im Ortsteil Uhyst wurde mit der Sanierung des Kindergartens begonnen. 
Durch diese Gesamtmaßnahme wird erreicht, dass die Betriebserlaubnis für 
diese Einrichtung über den 31.12.2018 hinaus erteilt werden kann.
Unsere Freiwillige Feuerwehr stand bei der Bekämpfung von Bränden im 
letzten Jahr vor neuen Herausforderungen. An nicht allen Einsatzorten war 
die unmittelbare Entnahme von Löschwasser vor Ort gegeben bzw. konnte 
nur durch erheblichen Mehraufwendungen gewährleistet werden. Aus diesem 
Grund, wird die Freiwillige Feuerwehr mit einem Tank(fahrzeug) für Lösch­
wasser ausgestattet.
Das Gewerbegebiet Burkau wurde um 7.000 m² erweitert. Damit wuchs das 
Gewerbegebiet flächenmäßig um ca. die Hälfte der bisherigen Fläche. Der 
erste Investor hat seine Baumaßnahmen bereits begonnen.
Die Pläne für die Nutzung der ehemaligen Mittelschule nehmen konkrete 
Formen an. Favorisiert ist auf alle Fälle eine Mischnutzung, u.a. für Betreutes 
und altersgerechtes Wohnen. Erste Planungsschritte werden im Jahr 2018 
eingeleitet.
Im Freibad Burkau steht in diesem Jahr ein altersbedingter personeller Wech­
sel bevor. Schön ist es sicherlich, nach einem langen Arbeitsleben in den Ru­
hestand zu gehen. Aber es beginnt auch ein neuer Lebensabschnitt, der 
sicherlich spannend ist und viel Neues mit sich bringt.
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Der Anschluss an das Glasfasernetz für ein schnelles Internet in Burkau steht 
kurz vor dem Abschluss. Haushalte mit Direktanschluss an das Netz von 
Infokabel werden gegenüber dem Netz der ENSO eine bessere Qualität 
erhalten. Die Preisangebote der Betreiber für das schnelle Internet sollen den 
Einwohnern von Burkau in den nächsten Monaten zugehen.
Die ersten Erschließungsarbeiten für das Neubaugebiet „Am Marien­
berg/Gärtnereiweg“ beginnen im März 2018. Die Vermessungen dafür sind 
erfolgt. Das Areal ist mit rot und blau markierten Pfosten nur so „gespickt“. 
Die ersten Baumaßnahmen an den Eigenheimen sollen im Herbst dieses Jah­
res beginnen.
Unser Vereinsvorsitzender schloss den offiziellen Teil mit den Worten: „Lie­
be Natur­ und Heimatfreunde, zum Schluss möchte ich im Namen des Vor­
standes allen danken, die sich in irgendeiner Weise an Veranstaltungen 
beteiligt haben und sich ins Vereinsleben eingebracht haben. Nach wie vor 
brauchen wir mehr aktive Mitstreiter und neue Mitglieder, um unsere an­
spruchsvollen Vorhaben zu realisieren. Dazu allen recht viel Gesundheit und 
das Bewusstsein, einem guten Zweck zu dienen….. Berg Heil“.
Dem offiziellen Teil folgte nun ein gemütliches beisammen sein. Rainer Rie­
ger und Bernd Gerstenberg hatten wieder umfangreiches Bild­ und Filmmate­
rial über die Vereinsarbeit im Jahr 2017 zusammengestellt. Dieses 
präsentierten sie uns bei einem Imbiss und schöngeistigen Getränken in Form 
einer Präsentation auf der Leinwand.
Insgesamt war die Jahreshauptversammlung eine gelungene Veranstaltung.
Mit Recht dürfen wir behaupten, dass die Natur­ und Heimatfreunde Burkau 
einer der stärksten Vereine in Burkau ist, bei dem es sich mitzumachen lohnt, 
der eine Menge bewegen und auf die Beine stellen kann.

Dietmar Kindlein

Geburtstage und Jubiläen
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Wir gratulieren allen ganz herzlich zum
Geburtstag und wünschen Glück
 Gesundheit und Wohlergehen.

Langjährige Mitgliedschaft

am 13.03. Thomas Petzold 20 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Spaß in unserem Verein
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